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Ich studiere Maschinenbau mit
Schwerpunkt luft-und Raumfahrttech-
nik. lm Moment spiele ich mit dem Ge-
danken, meine Ausbildung für ein
oder mehrere Semester im Aus-
land fortzusetzen. Können Sie mir
das empfehlen? Oder ist es besser,
erst als Berußeinsteiger ins Aris-
land zu gehen?
Es kommt immer darauf an, wo Sie
sich bewerben möchten. Großkon-
zerne bieten häufig Auslandsaufent-
halte im Rahmen eines Traineepro-
gramms an. In erster Linie geht es
darum, neue Erfahrungen, sowohl
in persönlicher als auch in fachspe-
zifischer Hinsicht, zu machen. Aus-
landserfahrungen werden heutzuta-
ge beim Bewerbungsprozess vo-
rausgesetzt.

Eine gute Möglichkeit wäre bei-
spielsweise, über eine Bachelor-/
Masterarbeit Praxiserfahrung in ei-
nem Unternehmen zu erwerben.
Hierbei bieten viele Unternehmen
Auslandsaufenthalte inklusive einer
entsprechenden Vergütung an. Vor-
teil: Eintrittskarte ins Unterneh-

men. Man qualiflziert sich bereits
w?ihrend der Praxisarbeit im Unter-
nehmen. Empfehlen wtirde ich Ih-
nen ein englischsprachiges Umfeld.
Es müssen aber nicht Großbritan-
nien oder die USA sein - auch in an-
deren europäüschen Ländern gibt es
Firmen, in denen Englisch die Un-
ternehmenssprache ist.
lch bin 27 fahre alt und habe nach
meinem Bachelor-Examen im Ma-
schinenbau in einem Unterneh-
men angefangen. Würden Sie mir
raten, noch ein Masterstudium
dranzuhängen? Wenn ja, beruß-
begleitend oder als Vol[zeitstudi-
engang?
Wenn Sie mittelfristig eine Ftih-
rungsposition anstreben, dann ist
ein Masterstudium zu empfehlen.
Es deckt insbesondere auch die be-
triebswirtschaftlichen und General-
Management-Themen ab. Ein Voll-
zeitstudium ist dabei oft angesehe-
ner als ein berufsbegleitender Mas.
ter. Hier kommt es aber eher auf die
gut ausgewählte Universität an.

Sprechen Sie offen mit IhremVor-
gesetzten oder der Personalabtei-
lung. Eruieren Sie, ob Führungslaäf-
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te gesucht und gefördert werden.
Unternehmen legen in der Regel
sehr viel Wert auf Mitarbeiter, die
sich weiterentwickeln und weiter-
lernenwollen.

Ich bin 50 fahre alt und arbeite seit
zehn lahren in der Chemiebranche
als Baustellenmaterialmanager.
Wegen der schlechten lage im Che,-

mieanlagenbau habe ich einen Auf-
hebungsvertrag unterzeichnet und
bin freigestellt. Vor meiner Tätig-
keit im Chemieanlagenbau habe ich
acht fahre als Softwareingenieur
gearbeitet. Würden Sie mir empfeh-
len, mich jetzt auch wieder ats Soft-
wareingenieur zu bewerben?
Nein, ich rate Ihnen, sich weiterhin
auf Stellen in der Materiah,virtschaft
zu bewerben. Hier sind sie auf dem
neuesten Stand. Außerdem finden
Sie diesen Fachbereich in den ver-
schiedensten Branchen wieder. 't'

Vielleicht können Sie auch vorü-
bergehend als Berater oder Freelan-
cer in diesem Segment tätig werden.
Nutzen Sie auch Ihr Netzwerk aus
Ihrem letzten Iob und rufen Sie füi-
hereKundenundKollegenan. ps

Auslandserfahrung wird ein Muss
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